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eitrige zu Kr . 242 - ee Karlsruher Zeitung .
Sonntag , 2 . September 1888 .

Zur Statistik der badischen Mittelschulen .
(Schluß . )

2 . Realgymnasien und Realvrogymnasien .
liebst dem selbständigen Realprogymnasium in Ettenheim ist ein
, olches in den Klaffen Tertia bis Obersekunda einschließlich in
Wrrach , Tertia bis Untersekunda einschließlich in Baden und
Durlach mit den dortigen Gymnasien verbunden- Die Unter¬
klaffen der Realgymnasien bis Nuarta sind den Gymnasialklaffcn
vollständig gleich organisirt In der folgenden Zusammenstellung
sind die Schüler der mit dem Realgymnasium Mannheim z . Z .
noch verbundenenlateinlosen Realschule ausgeschieden und bei den
letzteren eingerechnet .

Kath. Ev . Jsr . Sonst . Zus . Ausg . Am
Schluß Abg.

Karlsruhe 150 282 29 1 462 35 427
'

7,5°
,
°

Mannheim 132 260 55 4 451 55 396 12 „

Ettenheim 104 16 63 — - 183 18 165 10 ..
Baden 7 6 — — 13 1 12 8 ..
Durlach 4 16 2 — 22 2 20 9 „
Lörrach 5 22 2 — 29 6 23 20 „

402 602 151 5 1160 117 1043
1887 : 434 608 154 6 1202 136 1066
1888 : - 32 —6 - 3 — i —42 —19 —23

Während die beiden großen Anstalten in Karlsruhe und Mann¬
heim ihren Bestand behalten haben , ist einiger Rückgang beson¬
ders in Ettenheim eingetreten, woraus hauptsächlich das Weniger
der Gesammtzahl sich ergibt.

Das Realgymnasium Karlsruhe zählte 1887 11 , Mannheim
8 Abiturienten. Bon diesen giengen 5 zum Forstfach , 3 zum
Jngenienrfach , je 2 zum Maschinenbau , zu Mathematik und
Naturwissenschaft, zur Elektrotechnik und je 1 zum Baufach ,
Militär , zur Post, zur Chemie und zum Finanzfach über.

An den drei zuerst genannten Anstalten einschließlich der Real¬
schulklaffen in Mannheim sind 32 Professoren und Praktikanten ,
18 Rcallehrer und 20 Hilfslehrer , zusammen 70 gegen 1887 um
4 mehr thäkig .

3 . Höhere Bürgerschulen mit dem Lehrplan
des Realgymnasiums :

Kath. Ev . Jsr - Sonst - Zus . Ausg .
Altbreisach 39 5 36 — 80 16 64 20«/°
Breiten 13 58 14 — 85 10 75 11 , l „
Buchen 59 1 9 — 69 2 67 3 „
Emmendingen 23 56 12 — 91 ' 9 82 10, .
Ettlingen 43 22 — — 65 10 55 15 .4 „
Kenzingen 46 13 1 — 60 9 51 15 „
Ladrnburg 46 99 3 — 104 14 90 13,5 „

Mosbach 23 73 5 — 101 18 83 17,8 „
Schwetzingen 48 63 6 — 117 15 102 13 „
Sinsheim 46 91 25 — 162 7 155 4,3 „
Villingen 67 14 2 — 83 15 68 18 „
Weinheim 43 135 26 — 204 21 183 10,3 -,
Wiesloch 45 61 23 — 129 19 110 15 .,

541 647 162 — 1350 165 1185 12,2°/°
1887 : 547 643 145 — 1335 152 1183 11,4 „

' 17 Mädchen.
Der Bestand in diesen Schulen bat sich gegen das Vorjahr un¬

wesentlich vermehrt. Weinheim, Sinsheim . Villingen führen bis
Untersekunda mit der Berechtigung des Reifezeugnisses für den
einjährig Freiwilligendienst.

4 . Höhere Bürgerschulen mit fakultativem
Latein bei dem Lehrplan der lateinlosen Real¬
schul e . Kath . Ev . Jsr . Sonst . Zus . Ausg . ^ chfuß Abg-
Achern
Eberbach
Eppingcn
Gernsbach
Hornberg
Müllheim
Rheinbischofsh .
Schopfheim
Uebcrlingen
Waldshut

1887 :
* 22 Mädchen.

° 32 Mädchen.

50 17 - - — 67 ' 9 58 13,4°/°
25 75 3 — 103 13 90 12,6 „
23 86 21 2 132 ' 19 113 14,5 „
26 42 11 — 79° 22 57 28 „
14 50 1 — 65» 7 58 10 .7 „
12 62 21 — 95 9 90 5,2 „
6 62 9 — 77 7 70 9,9 „

15 62 — — 77 6 71 9 „
73 20 — — 93° 15 78 16 „

109
LI

24 8 — 141 15 126 10,7, .

353 500 74 2 929 118 811 12/ °
344 446 75 3 868 128 740 15 „

- 17 Mädchen. ° 31 Mädchen . » 16 Mädchen -

Der Zuwachs dieser letzteren Schulen ist stärker und beträgt
5 Prozent gegen das Vorjahr . Waldsbut hat eine sechste Klaffe
und damit die Berechtigung wie die unter 3 genannten sechs-
klassigen Schulen .

Beide Arten von höheren Bürgerschulen zählen zusammen
unter den bezeichneten Rubriken?

1888 :
1887 :

894
891

1147
1089

236
220

2
3

2279
2 203

283
280

1996
1923

1888 : -H3 -ff58 -i- 16 — 1 -ff76 -l-3 -ff73
Zu bemerken ist , daß einzelne dieser Schulen auch wieder

Griechisch fakultativ ausgenommen haben , um den Schülern den
Eintritt in das Gymnasium zu ermöglichen .

An den unter 3 und 4 genannten höheren Bürgerschulen sind
'

61 Professoren und Praktikanten , 59 Reallehrer und 72 Hilfs¬
lehrer, zusammen 192 Lehrer , 7 mehr als 1887 , thätig .

Die Realgymnasien und höheren Bürgerschulen zählen zusam¬
men in den obigen Rubriken :

1838 : 1296 1749 387 7 3 439 400 3 039
1887 : 1325 1697 374 9 3 405 416 2989
1888 : —29 -ff52 -ff13 —2 ^ 34 — 16 4- 50

Nach den Bekenntnissen sind die Schüler zu 37,7 Proz . katho¬
lisch, 50,7Proz . evangelisch , 11,3 Proz - israelitisch und 0,3Proz .
Sonstige . Je 1 Schüler des betreffenden Bekenntnisses kommt
auf 775 Katholiken, 325 Protestanten und 70 Israeliten , und
aus der Gesammtbevölkerung 1 auf 453 , womit die obigen Zah¬
len der Gymnasien zu vergleichen sind.

5 . Lateinlose siebenklassige Realschulen :

Kath . Ev . Jsr . Sonst . Zus. Ausg . Affuß Abg.

Freiburg 266 129 33 — 428 52 376 12,1° °

Heidelberg 93 238 25 - 356 45 311 12,6°/°

Karlsruhe 263 372 99 2 692 47 645 7
Konstanz 185

SS
76

45 25 — 255 19 236 7 .4 ' /°

Mannheim 146 76 — 298 33 265 11 ° °

Pforzheim 57
12

390 26 — 473 71 402 15 °/°

940 1320 240 2 2 502 267 2 235 10,6° °
1887 : 894 1202 231 4 2 331 273 2 058 11,7°/°
1888 : 4- 46 -ff118 4- 240 —2 -- 171 - 26 -ff177

Die abermalige Zunahme von 7 Proz . ( gegen 10 Proz . im
Vorjahr ) vertheilt sich vorzüglich auf Karlsruhe , Pforzheim und
Mannheim : die letztere Realschule hat im vergangenen Jahre
eine weitere Klasse , die vierte , erhalten. Nach den Bekenntnissen
sind an den Realschulen 37,6 Proz . katholisch , 52,7 evangelisch ,
9,6 israelitisch und 0,1 sonstige . Die Verhältnisse sind im We¬
sentlichen die nämlichen wie bei den höheren Bürgerschulen.

Den Unterricht besorgen 43 Professoren und Praktikanten , 31
Rcallehrer und 33 Hilfslehrer , zusammen 107 Lehrer (gegen
103 im Vorjahr ) . Für die bis daher noch vereinte Anstalt in
Mannheim sind die Lehrer bei dem Realgymnasium eingerechnet .
Vom nächsten Schuljahr ab wird daselbst die Realschule voll¬
ständig getrennt sein .

Sämmtliche Mittelschulen ergaben folgende Gesammtsummen :
Kath . Ev . Jsr. Sonst. Zus . Ausg . Am

Schluß
Gymnasien 2 538 2319 474 16 5 347 441 4 906
Realgymnasien

und höhere
Bürgerschulen 1296 1749 387 7 3 439 400 3 039

Lateinlose Real -
schulen 940 1320 240 2 2 502 267 2 235

4 774 5 388 1101 25 11288 1108 10180
1887 : 4 834 5 213 1126 31 11204 1144 10060
1888 : — 60 ff- 175 — 25 — 6 -ff84 — 32 -ff 120

Die Gesammtvermehrung— 84 gegen 294 im Vorjahre , bezw .
am Schluß 120 gegen 208 — entfällt zumeist auf die Realschulen :
auf 142 der Gesammtbevölkerung kommt 1 Schüler , der eine
Mittelschule besucht.

Die Gesammtzahl der an Mittelschulen thätigen Lehrer be¬
trägt 343 Professoren und Praktikanten, 139 Reallehrer und 211
Hilfslehrer , zusammen 693 Lehrer gegen 676 im Vorjahr.

Aus den letzten fünf Jahren ergibt sich folgende Zusammen¬
stellung :

1884 1885 1886 1887 1888
Gesammtzahl 10010 10 452 10910 11304 11288
Am Schluß 9 175 9 468 9 852 10 060 10 180

Abgang 11°/° 8,4°/, 10°/, 10°/, 9°/,

Groszherzogthum Baden .
Karlsruhe , den 1 . September.

* ( Badischer Frauenverein .) Bon den Schwestern
der Privatpflcgestation der Klinik wurden 2637 volle Pflegen
(Tag und Nacht) und 81 Nachwachen , außerdem eine große An¬
zahl von Handreichungen bei Operationen , Massagen und ander»
Einzeldienstcn geleistet .

Die Erstellung eines Wärterinnenheims mit Vercinsklinik ist
im Laufe des Jahres unablässig gefördert worden . Der Bericht
hebt wiederholt hervor, daß durch die Gnade Seiner Königlichen
Hoheit des Großherzogs die Erwerbung eines äußerst günstig
gelegenen Bauplatzes an der Kaiserallee ermöglicht worden ist.
Die Ausführung des Baues wurde dem Großhj Baurath Prof .
Weinbrcnner in Karlsruhe übertragen. Die Ausarbeitung der
Pläne wurde unausgesetzt betrieben , so daß es möglich war, die
Entwürfe in perspektivischer Ansicht , Grund - und Aufrissen und
Durchschnitten den Theilnehmern der internationalen Konferenz
der Vereine vom Rothen Kreuz vor Augen zu führen . Nachdem
dieselben noch verschiedenen Autoritäten zur Prüfung mitgetheilt
und die daraus hervorgegangenen Bemerkungen durch einzelne
Veränderungen der Raumvertheilung und insbesondere durch eine
Ausdehnung des Gebäudes Berücksichtigung gefunden , wurden
dieselben definitiv genehmigt und die bau- und gesundheitspolizei¬
liche Bestätigung erwirkt .

Ein Mittelbau wird im Erdgeschoß die Bcrwaltungsräume
aufnehmen und im oberen Stock einige Zimmer für Pfründner
enthalten , nach der Rückseite schließt sich ein Bau an, welcher im
Souterrain Küche und Speisezimmer, darüber den Festsaal und
das Wohn - und Lesezimmer der Schwestern enthält. Zu beiden
Seiten schließen sich an den Mittelbau die Zwischenbauten und
an diese die großen Flügelbauten an , deren Achsen senkrecht auf
die Fayaden stehen und in welchen die Krankenzimmer eingerichtet
werden sollen . Warte - und Konsultationszimmer , sowie der
Operationssaal sind im Erdgeschoß . In besonderen Anbauten
sind 4 Badezimmer für Kranke vorgesehen ; die Schwestern er¬
halten besondere Badezimmer mit abgesondertem Eingang , so
daß die von auswärtigen Pflegen ansteckender Kranker Heim¬
kehrenden dieselben benützen können , bevor sie das Innere der
Anstalt betreten. Der Bau ist schon weit gediehen; der Fortgang
der Arbeiten läßt erwarten , daß das Gebäude im Jahre 1888
zeitig unter Dach gebracht und im Jahre 1889 seiner Bestim¬
mung übergeben werden kann .

Die Aufbringung der Mittel muß indeß noch rüstig betrieben
werden und bereitet der Verwaltung noch ernste Sorgen , die nur
durch die zuversichtliche Hoffnung einigermaßen erleichtert werden ,
daß der edle und wohlthätigeZweck des Unternehmens auch ferner¬
hin demselben genügend reichliche Beisteuern zuführen werde .

Verschiedenes .
* London , 31 . Aug. (Witterung .) In London sowie in

fast ganz England stellte sich gestern starker Regen, verbunden
mit heftigem Wind und Kalte, ein . In den Provinzen sind viele
Flüsse ausgetreten und haben die umliegenden Felder über¬
schwemmt , wodurch stellenweise erheblicher Schaden angerichtct
wurde - In Jlfracombe und anderen Punkten der Küste von
Devonshire wüthete ein furchtbarer Sturm , der mehrere kleine
Schiffsunfälle verursachte . Die Erntearbeiten werden durch das
Unwetter sehr beeinträchtigt.

VerantwortlicherRedakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe .

Familirnnachrichten .
Karlsruhe . Auszug aus dem Htandesbuch -Regifter.

Eheaufgebote . 30 . Aug . Adolf Schaller von Schütten¬
delle , Kaufmann in Burg , mit Pauline Dieterich von Walldürn .
— Peter Kempermann von Mannheim, Schreiner hier , mit Anna
Köster von hier .

Todesfälle . 29. Aug . Josef Kuhn , ledig , Postgehilfe, 19
Jahre . — 30. Aug. Freifrau Mina , Witwe vom kgl . bayer. Kam¬
merherrn Ferdinand Frhr . v . Degenseld , 76 I . — Johann
Schmetzer, Ehemann , Taglöhner , 53 I .

26 . Verlorenes Glück . ^ 4^ °» b°t-n.

Novelle von Clara Paust .
(Schluß .)

Man hatte auf Wunsch der Gräfin den Sterbenden nach ihrem
Zimmer getragen , wo in Eile ein Lager für ihn hergerichtet
wurde . Auch jetzt vermochten weder des Bruders Bitten noch
die Vorstellungen des Arztes sie zu bestimmen , sich nur einen
Augenblick Ruhe zu gönnen.

„Ich kann ihn nicht verlassen," erklärte sie . „ Seine letzten
Lebensstunden , die letzten Grüße der scheidenden Seele gehören
mir. Für mich stirbt er , weil er nicht für mich leben durfte.
Wie könnte ich es vor ihm , vor meinem Herzen verantworten ,
wenn sein letzter Blick mich vergebens suchte ? Ich bedarf der
Ruhe nicht . Wenn er von mir geschieden , werde auch ich bald
genug die ersehnte Ruhe finden .

"
In der Thal schien es , als verliehen überirdische Kräfte der

großen liebestarken Seele Angela 's eine Spannkraft , die aller
Schwäche und Hinfälligkeit ihres leidenden Körpers spottete.

Nicht einen Augenblick wich sie während der langen Stunden
der Nacht und des nächstfolgenden Tages von dem Schmerzens¬
lager des geliebten Freundes . Seine erkaltende Hand ruhte in
l>er ihren und ihre Blicke hingen an dem edlen , theuren Antlitz,
auf das sich mehr und mehr die Schatten des Todes herabzu¬
senken begannen .

Der Herzog versuchte nicht weiter in sic zu dringen . Er blieb
an ihrer Seite , den Augenblick erwartend , wo er dem Jugend¬
freunde noch einmal zum letzten ewigen Lebewohl die Hand drücken
durfte .

Und die Stunde kam.
Als die Sonne des nächsten Tages in ihrer ganzen Pracht

und Herrlichkeit dem Untergange entgegeneilte, trugen ihre letzten
sichtdurchglühten Strahlen die kampfcsmüde Seele des Glück -
und Ruhelosen in das Land des ewigen Schweigens .

Das Glück der Liebe , das ihm das Leben versagt , verklärte
mild versöhnend seine Todesstunde . Sprechen konnte er nicht
mehr. Mit einem letzten Aufflackern des schwindenden Lebens
drückte er noch einmal die Hand des Jugendfreundes .

„Ich folge Dir bald , Geliebter !" hauchte Angela .
Er verstand sie.
Wie himmlische Verklärung flog es über sein bleiches Gesicht ,

und sein Blick, der bewußt und klar in dem ihren ruhte , bis er
in der Nacht des Todes erlosch, schien zu sagen :

„ Bald !"
Als er in ihren Armen verschieden , die Seele entflohen war -

die sie um den Preis des eigenen Lebens hätte zurückhalten mögen,
schwand die Krakt, die sie bis dahin aufrecht erhalten . Bewußt¬
los brach sie neben der entseelten Hülle des Geliebten zusammen
und ein Blutsturz brachte sie dem Tode nahe.

Zwar erholte sie sich noch einmal und täglich während des
Sommers ließ sie sich von ihrem alten Kammerdiener in einem
eleganten Fahrstuhle durch den Park nach dem kleinen Friedhofe
fahren, um das Grab des Geliebten zu besuchen und zu pflegen.
Doch als der Sommer sich seinem Ende entgegen neigte und der
Herbst die Natur in sein buntes Stcrbegewand hüllte, neigte sich
auch die Sonne ihres Lebens dem Untergange entgegen. Ihr
Scheiden war schmerzlos » sanft und friedvoll, verklärt durch die
Hoffnung auf ein Wiedersehen !

Sie waren vereint . . . vereint im Tode , die das dunkle Ber-
hängniß, das wir Schicksal nennen , im Leben getrennt .

Fanden sich dort über den leuchtenden Sternen die Seelen, die
nicht von einander losten konnten , um in seliger Vereinigung
das Glück einer reineren Liebe zu genießen ? . . . Wer diese
Frage beantworten könnte !

Das Andenken der bleichen schönen Frau und Heinrich Bosert's,
des „ lustigen Prinzen Heinz ", lebte noch lange in der Erinnerung
Derer , die den beiden edlen Menschen nahe gestanden .

Herzog Waldemar blieb unvermählt. Der Tod der Schwester
und des Jugendfreundes , die er beide aufrichtig geliebt und von
deren geliebten Häuptern er trotzdem die Schatten eines dunklen
Verhängnisses nicht fern zu halten vermocht , hatte mit einem
Schlage seinen glücklichen Leichtsinn vernichtet und ihn zum ernsten
Manne gereift.

Was Heinrich Boscrt bestimmt hatte , seinem Leben so jäh und
gewaltsam ein Ende zu machen , ließ sich unschwer errathen .

Wahrscheinlich hatte der Entschluß , sich den Tod zu geben,
schon von dem Augenblicke an in ihm festgestanden , wo ihm die
Gewißheit geworden , daß Angela rettungslos dem Tode ver¬
fallen sei. Als er dann durch Zufall in den Besitz der Pistolen-
kugcl gelangte, war ihm das ein Fingerzeig gewesen, seinem Ent¬
schlüsse rasch die That folgen zu lassen, ehe ein Zusammentreffen
mit dem Jugendfreunde diesen Entschluß noch einmal wankend
machte und ihn zu einem längeren Ertragen der Qual eines
hoffnungslosen Daseins verurtheilte -

Er wollte, konnte nicht mehr leben , seit er die Geliebte wieder -
gesehcn , seit er wußte, daß sie unglücklich geworden , wie er , mehr
noch, daß sic sterbend war ! Damit war das letzte Band , das
ihn an das Leben knüpfte , zerrissen , und die Verzweiflnng , die
ihn erfaßt , deren dunkle Wogen über seinem Haupte zusammen-

l schlugen , drückte ihm die Pistole in die Hand , durch eine rasche
! That dem wahnsinnigen Weh in seiner Brust um sein verlorenes
! Glück ein Ende zu machen . . .

Verlorenes Glück ! . - .
! Nickt Alle gehen daran zu Grunde , sondern nur jene stolzen
! sensitivenNaturen, deren gedankcnkühner Geist , von dem Bewußt-
j sein seiner höheren Berufung getragen , den Sternen zustrebt , und
, die, durch widrige Schicksalsstürme aus ihrer Bahn geschleudert ,

nie mehr die goldene Mittelstraße finden können, dir uns versöhnt
mit den tiefen dunklen Schatten unseres Erdcndaseins. . . .



Handel und Verkehr .
( Ledermarkt i« Heilbron ») vom 29 . August 1888 . Das

zum vorgestrigen Markte zugeführte Lcderquantum war sehr be¬
deutend und räumte sich durch das kräftige Eingreifen der vielen
Käufer , welche am Platze waren , so rasch und vollständig , daß
nur einige wenige Zentner unverkauft zurück gingen. Diese un¬
erwartet rege Nachfrage konnte allerdings die schon so lange er¬
hoffte Besserung der Preise nicht hcrbeiführcn, was sowohl dem
starken Angebot wie auch namentlich dem gegenwärtig überaus
niedrigen Stand des Rohmaterials zugeschrieben werden darf.
Wildobcrleder in sogenannten Marktsortimenten haben keinerlei
Veränderung aufzuweiscn, mit Ausnahme der geringeren Sorten ,
welche im Verhältnisse etwas mehr erzielten als die besseren. Auch
die sehr stark vertretenen Ebinaer Fabrikate haben sich im Preise
gut behauptet. Schmalleder, sehr offerirt , wurde theilweise mit
Konzessionen lvsgeschlagen. Von Kalbleder war wesentlich mehr
zugeführt als an den letzten Märkten , doch fand alles zu seit¬
herigen Preisen Nehmer. Zeugleder war recht wenig am Markte ;
dasselbe kann auch von Sohlleder gesagt werden . welches der
Nachfrage kaum genügen konnte , ohne indessen die Preise zu be¬
einflussen . Die Zufuhren von Schafleder bleiben fortwährend
belangreich , dasselbe hat sich im Preise auch etwas erholt. Es
wurden verkauft und amtlich vermögen : Wild - und Schmal¬
leder 165 317 Pfund , Sohlleder 18 243 Pfund , Zeugleder 8 081
Pfund , Kalbleder 12 927 Pfund , zusammen 204 568 Pfund mit
inem Gesammtumsatze von etwa 315 000 M . Der nächste Ledcr-
markt findet Dienstag, den 2 . Oktober, d- I . hier statt.

Paris , 30. Aug . Wochenausweis der Bank von
Frankreich gegen den Status vom 23. August. — Aktiva.
Baarbestand in Gold — 3 774 000 Fr . , Baarbestand in Silber
-i- 2666000 Fr - , Portefeuille -j- 61528 000 Fr . , Vorschüsse auf
Barren — 2 093 OM Fr . Passiva . Banknotenumlauf -s- 20 139 000
Fr . , Laufende Rechnungen der Private t- 33 236 000 Fr . , Gut¬
haben des Staatsschatzes -I- 227 000 Fr . , Zins - und Diskont-
crträge 239OM Fr . , Verhältniß des Notenumlaufs zum Baar -
vorrath 89 .11.

London , 30. Aug . Wochenausweis derBankvonEngland
« egen den Ausweis vom 23 . August :
Totalreserve . . .
Notenumlauf . .
Baarvorrath . . .
Portefeuille . . .
Privatguthaben . .
Staatsschatzguthaben ,
Notenrcserve . . .
Regicrungssicherheiten

wozentverhältniß der

12 630 OM
24 405 OM
20 835 OM
18 821 OM
24 838 OM
3 558 000

11265 OM
15 017 OM Pf . St . ,

703 OM 1
172 OM
530 OM
388 OM
720 OM
414 OM
678 OM . ,
unverändert.

Reserve zu den Passiven 44V, Prozent ,
gegen 43 /, in voriger Woche . — Clearinghouse- Umsatz 128 Mill . »
gegen die gleiche Woche des vorigen Jahres 21 Mill . Zunahme.

Köln , 31 . Aug . Weizen per November 20 .20 , Per März
21 .10. Roggen per November 15.75 , per März 16.65 . Hafer,
hiesiger , loco , 14. —. Rüböl per 50 Kg lvoo 59 . — , per Oktober
56 .90 , per Mai 55 .20.

Bremen , 31 . Aug . Petroleum -Markt . Schlußbericht. Stan¬

dard white loco 7 .50 . Matt . Amerikanisches Schweineschmalz
Wilcox, nicht verzollt, 44 . ,

Antwerpen , 31 . Aug . Petroleum - Markt . Schlußbericht
Raffinirtes , Type weiß » disponibel 20 '/, , Per August — , per

'
September 20V-, per Oktober-Dezember 19V, . Still . Amerik .Schweineschmalz, nicht verzollt, dispon . , 110 Frcs .

Paris , 31 . Äug . Rüböl per August 66 .— , per September
66 .25, per September -Dezember 66 .25 , per Januar -April 65 .25.Still . — Spiritus per August 41 .25 , per Januar - April
41 .75 . Fest. — Zucker , weißer , Nr . 3 , per IM Kilogr. ,per August 41 .75, per Januar - April 37 .80. Träge . — Mehl , 12
Marques , Per August 58 .75 , per Seplbr . 59 . 10, per Scpt .-Dezbr.59 . 75 , per Nov . - Febr . 60.60 . Träge. — Weizen per August
27 . — , per September 27 .— , per Scpt . -Dez. 27 . 10 , per Nov.-
Febr. 27,40. Träge . — Roggen per Aug . 14 .60, per Sept . 15.—,
per Sept .-Dezbr . 15 .25 , per Nov .-Febr . 15.60 . Fest . — Talg
63 . — . Wetter : bedeckt

New - Kork , 30 . Aug. ( Schlußkurse.) Petroleum in New«
Uork 7°/„ dto . in Philadelphia 7°/„ Mehl 3 .55, Rother Winter¬
weizen 1 M '/s , Mals (New ) 54 . — , Zucker fair refining Muscov «
5Vi« , Kaffee , fair Rio 14V„ Schmalz ( Wilox) 9,35, Getreide-
treidefracht nach Liverpool 5V«.

Baumwolle - Zufuhr vom Tage 3 OM B , dto . Ausfuhr nach
Großbrilanmeo 5 OM B . , dto . nach dem Eontinent —.

Schiffsbericht der „ Red Star Linie" in Antwerpen. New-
Dork , 30 . August. Der Postdampfer „Rhynland " der „Red Star
Linie " ist von Antwerpen heute wohlbehalten hier angekommen .

Feste ReduktionsverhAtnisse: 1 Thlr.
— IS Rmk-, 1 Gulden ö. W. —

- s Rmst, 7 Gulden siidd. und Holland .
s Rmk„ 1 Franc — so Pf, Frankfurter Kurse vom 31 . August 1888. I Lira — so !

rubel
Sfa,, 1 Pfd . — so Rmk., 1 Dollar ^ t Rmk. s» Pfa.. I Silier -
- s Rmk . eo Pfg., i Mark Banko ^ 1 Rmk . ö, Pf, .

Staatspapiere
Baden 4 Obligat , fl. — .—

„ 4 „ M . 105 .50
4 Obl . v . 1886 M . 109 -

Bayern 4 Oblig . M . 107 .50
Deutschs 4 Reichsanl . M . 108 .20

.. 3V- °/« 104 . 10
Preußen 4 °/<> Consols M - 107 .50

„ 3V- kons. St .-Anl . M . 104.50
Wtbg . 4 V« Obl . v , 78/79 M - 105 .70

4 Obl . v . 75,80 M . 105-20
Oesterreich 4 Goldrente fl . 92 .80

„ 4Vs Silberr . fl . 68 .70
„ 4Va Papierr - fl . 68,20
„ üPaPierr . v - 188181.80

Ungarn 4 Goldrente fl. 84 .80
Italien 5 Rente Fr . — .—
5 °/o Rumänische Rente 94 .40
Rumänien 6 Obl . M . 106 .—
Rußland 5 Obl - v - 1862

„ 5Obl . v . 1877M . - .—
„ 5HOrientanl -P . R . —
„ 4 Eons . v . 1880 R - —

83,10 Elis .U . Em .Linz- B .Slbr .fl . — .— 6 Southern Pacific ofC.M 112 .20
103 .30 !4 Gotthardbahn Fr . 135 .20 5 Gotthard IV Ser . Fr . 107 . 10 !

260 4
176 4 Schweiz. Central

212^4 5 Süd -Lomb - Prior , fl.
95V« 3 Süd - Lomb . Fr .

137V- 5Oest . Staatsb -Prior . fl.
168Vs3dto . 1- VUlll . Fr .
159Vs 3 Livor , lüt . 0,1)1 u . 1)2 Fr

5 Toscan . Central Fr .
5 Westsic .Eisb . 1880stfr .Fr .

69 . 70 Pfandbriefe .
z4 Nh . HyP -Bk.-Pfdbr .

108 .20 5 Preuß .Cent . - Bod . - Cred.
87 .60
87 .60
76 .80

104 .10
103 .90

Serbien 5 Goldrente
Schweden 4 in M .
Span . 4 Ausländ . Rente 73 .80 5 Böhm - West -Bahn fl.
Schw . 4 °/oBern v . 1885 Fr . 102 .20 5 Gal .Karl - Ludw . -B . fl.
Egypten 4 Unis. Obligat . 87 .20 5 Oest.Franz -St .-Bahn fl

Bank -Aktien . 5 Oest.Süd -Lombard fl .
4 ' /g Deutsche R .-Bank M . 140 .39 5 Oest.Nordwest fl.
4 Badische Bank Thlr . 109 .80 5 „ lüt .k . fl.

Basler Bankverein Fr . 164 — 5 Rudolf fl.
Darmstädter Bank fl. 158 .30 ! Eisenbahn -Prioritäten
Disc . -Kommand. Thlr . 225 .40 4 Elisabeth steuerfei fl .
Franks. Bankver. Thlr . — !5 Mähr - Grenz - Babn fl.
Oest . Kreditanstalt fl . 262 . - 5 Oest.Nordwest- Gold-
Rhein . KreditbankThlr . 125 .— ! Obl . M . _ _ ,D . Effekt - u . Wechsel-Bk . 5 Oest.Nordw . I-it . fl . 87 .60 verl. LHOM .
40 "/o einbezahlt Thlr . 124.— 5 Oest Nordw . Oii. U, fl . 87 .60 4 dto . „ ä IM M .

Eisenbahn -Aktie ». 4 Vorarlberger fl . 76 .80 4Vs Oest . B . -Crd .-Anst . fl .
4 Heidelberg -Speier Thlr . 34 .90 3 Raab -Oedenb.Ebenf .Gold 5 Ruff . Bod . -Cred. S -R .
4 Hess. Ludw . -Bahn Thlr . IM .— l steuerfrei M . 68 .30 4V « Süd -Bod -Cr .-Pfdb .
4 Meckl . Frdr . -Franz M . 157 .80 4 RudolflSalzkgut ) i . Gold Verzinsliche Loose
4Vz Pfälz . Max -Bahn fl . 139 .— ! steuerfrei 75 .90 3V« Cöln -Mind . Thlr . IM 136 .70
4 Pfälz . Nordbahn fl . — . — 6 Buffalo N . - D . u . Phil . 4 Bayrische „ IM 140 .30
Elisabeth Pr . - Akt. fl . Cons . Bonds - .- 4Badische .. 100 139 .30

4Mein .Pr .Psdbr .Thlr . 100 128 . 60 Dollars in Gold
3 Oldenburger Thlr . 40 137 .80 20 Fr .-St .
4 Oesterr. v . 1854 fl . 250 115 .— Souvereigns
5 „ v . 1860 fl . 5M - .— Obligationen und
4 Raab - Grazer Tblr . 100 1M.60

Unverzinsliche Loose
per Stück.

Braunschw . Thlr . 20 -Lovse 101 .60
Oest. fl. IM - Loose v . / 864 291 -
Oesterr . Kreditloose fl . IM

von 1858 317 .80
Ungar . Staalsloose fl . IM 226 .—

102,50

Ansbacher fl . 7-Loose 33 .
Augsburger fl . 7- Loose 27 .—
Freiburger Fr . 15 - Loose 33 .70
Mailänder Fr . 10 -Loose 17 .30
Meininger fl . 7- Loose 25 .60
Schwed. Thlr . 10-Loose 71 .70

Wechsel und Sorten .
Paris kurz Fr . IM 80,70
Wien kurz fl . IM 166 .40
Amsterdam kurz fl - 100 169 .35
London kurz 1 Pf - St . 20 .49

4 .16
16.16
20 .35

Industrie -
Aktien .

4Karlsruher Obl . v . 1879 —
4Mannheimer Obl . —
4Freiburg „ — .—
4Konstanzer „ — .—
Ettlinger Spinnerei o . Zs . 128 .90
Karlsruh . Maschincnf. dto . 140 .—
Bad . Zuckers . , ohne Zs . 89 .80
3"/>Deutsch.Phön .20 ' ,°Ez . — . —
4RH . Hypolh.-Bank 50°,o

bez . _ Thlr . 130 .10
5 Wcsteregeln Alkali 163 .-
5 HyP. Obl - d . Dortmund .

Union — -
Hyp . Anl . d . Oest. Alpin
Montgs —

Rcichsbank Discont 3 7»
Franks . Bank Discont 3° ,

Tendenz : — .

Q . 117 . Gemeinde Niefern , Amtsgerichtsbezirks Pforzheim .
Oeffentliche Aufforderung

zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs- und
Unterpfandsrechten.

Diejenigen Personen , zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - oder Unter-
Psandsrechten länger als 30 Jahre in den Grund - oder Unterpsandsbüchern der

Gemeinde Niefern , Amtsgerichtsbezirks Pforzheim ,
eingeschrieben sind , werden hiermit auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 ,die Bereinigung der Unterpfandsbücher betreffend (Reg . Bl . Seite 213), und des
Gesetzes vom 28 . Januar 1874, die Mahnung bei diesen Bereinigungen betreff .
(Gesetzes - u . V .-Blatt S . 43 ) , aufgefordert, die Erneuerung derselben bei dem
unterfertigten Gewähr - und Pfandgerichte unter Beobachtung der im 8 20 der
Vollzugsverordnung vom 31 . Januar 1874 ( Gcs.- u . V .Bl . S . 44 ) vorgeschriebenen
Formen nachzusuchen , falls sie noch Ansprüche auf das Fortbestehen dieser Ein¬
träge zu haben glauben, und zwar bei Vermeidung des Rechtsnachtheils, daß die

innerhalb sechs Monaten nach dieser Mahnung
nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden .

Dabei wird bekannt gemacht , daß ein Verzeichniß der in den Büchern der
hiesigen Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge in
dem Gemeindehause zur Einsicht offen liegt und daß diese öffentliche Verkündi¬
gung der Mahnung als Zustellung an alle , auch die bekannten Gläubiger gilt.

Niesern , den 1 . September 1888 .
Das Gewähr - und Pfandgericht. Der Bereinigungskommiffär :

Bürgermstr . Kling . Kreitler , Rathschrbr.
Rastatt auf

> Mittwoch den 17 . Oktober 1888,* Vormittags 8^
2 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Rastatt , den 31 . August 1888 .
Stoll ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
Vermögensabsonderung .

Q . 121 . Nr . 6185 . Waldkirch .
Durch Urtheil Gr . Amtsgerichts dahier

, vom 28 . August d . I . wurde die Ehe-
! frau des I)r . Alois Reding , Inhaber
! der Firma „ Elektrotechnische Fabrik
! Waldkirch "

, Anna , geb . Schmidt da-
! hier, für berechtigt erklärt, ihr Vermö¬
gen von dem ihres Ehemannes abzu¬
sondern .

Waldkirch , den 30 . August 1888 .
Der Gcrichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Willi .
Entmündigungen .

Q .122 . Nr . 5827 . Frei bürg . Mit
richterlichem Beschluß vom 21 . d . M . ,Nr . 17,055 , wurde die Witwe Anna
Maria Lang von Falkensteig wegen
Blödsinns entmündigt , was gemäß !
8 68 d . G .O . bekannt gemacht wird.

Freiburg , den 30 . August 1888 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Abth. für sreiwill. Gerichtsbarkeit.
F N

G r a e f f.
Q .91. Nr . 9291 . Sinsheim . Durch

diesseitiges Erkcnntniß vom 23 . Juni
d . I . , Nr . 7844 , wurde Johann Joses
Kolb Witwe , Katharina , geb . Ernst
von Hoffenheim , im Sinne des L -R .S .
489 für entmündigt erklärt und unterm
Heutigen, Nr . 9291 , Gemeinderath Jo¬
hann Kaiser von Hoffenheim als
Vormund ernannt .

Sinsheim , den 25 . August 1888 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Bauer .
Erbeinweisungen .

Q .71. 2. Nr . 4602 . Bühl . Großh .
Amtsgericht hat unterm Heutigen ver¬
fügt : Karoline Häußler , geb. Grethel
in Bühlerthal , Witwe des am 23 . Fe¬
bruar 1888 verstorbenen Schreiners
Theodor Häußler von dort , sucht um
Einsetzung in die Gewähr der Verlas¬
senschaft ihres verstorbenen Ehemannes
nach . — Einsprachen sind innerhalb

« Ärgerliche Rechtspflege .
Oeffentliche Zustellungen.

Q . 110 .2 . Nr . 4864 . Offenbar g.
Der Landwirtb Valentin Betsch in
Sasbachwalden , vertreten durch Rechts¬
anwalt Bumiller , klagt gegen die Kin¬
der und Erben des Josef Decker alt
von Sasbachwalden , als : Juliana , geb .
Decker, Ehefrau des Xaver Ihle , Joses
Decker, Xaver Decker, alle Drei z . Zt .
an unhekannten Orlen abwesend , und
Genossen , wegen geleisteter Zahlung der
Unterpfandsschulden, mit dem Anträge
auf Verurteilung der Beklagten, nach¬
stehende Einträge im Grund - u . Pfand¬
buche der Gemeinde Sasbachwalden ,
betreffend die aus dem am 20 . Februar
1871 zwischen dem Kläger und Joses
Decker alt abgeschlossenen Liegenschafts¬
kaufe herrührende Kaufpreisforderung ,
ausstreichcn zu lassen , nämlich : a . im
Grundbuch Band 7 Nr . 62 Seite 136
und b . im Pfandbuch Band 6 Nr . 261
Seite 374 , und ladet die Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechls-
streits vor die Civilkammer I » . des Gr .
Landgerichts zu Offenburg auf : -
Dienstag den 13. November 1888,

Vormittags 9 Uhr ,mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Offenburg , den 29 . August 1888.
Der Gerichtsschrciber

des Großh . bad . Landgerichts :
'

Thoma . i
Q .116 . 1 . Nr . 12,946 . Rastatt .

DerWirth Wilhelm Kiefer in Rastatt
klagt gegxn den Franz Schnurr , ledi¬
ger Landwirth von Niederbühl , z . Zt .an unbekannten Orlen abwesend , als
Erbe und Rechtsnachfolger seiner ver¬
storbenen Mutter A. Schnurr Wwe.,Elisabetha , geb. Herrmann von Nie¬
derbühl, aus Darlehen vom 18. August
1878 und 22 . April 1883 , mit dem An¬
träge auf Verurtheilung des Beklagten
zur Zahlung von » . 134 Mk . 11 Pf .
nebst 5V» Zins vom 1 . August 1887 und
d. 50 Mk . nebst 5 °/, Zins vom 22 .
April 1887 , und ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des Rechts-
streits vor das Großh . Amtsgericht zu

zwei Monaten dahier zu begründen.
Bühl , den 18 . August 1888 .

Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :
Boos .

O . 104 . 1 . Nr . 11,069 . Lahr . Pau¬
line , geb . Herder , Witwe des Fabri¬
kanten Albert Mayer von Seelbach,
hat um Einweisung in Besitz und Ge¬
währ des Nachlasses dieses ihres s Ehe¬
mannes gebeten . Etwaige Einsprachen
gegen dieses Gesuch sind binnen vier
Wochen bei Großh . Amtsgericht hier
geltend zu machen , ansönst dem Gesuche
stattgegeben wird.

Lahr , den 24 . August 1888 .
Der Gcrichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
E g g l e r .

Q . 106 . Nr . 6398 . Neckarbischofs¬
heim . Christine , geborne Bauer von
Untergimpern , wird unter Bezugnahme
auf die diesseitige Aufforderung vom
6 . Juli 1888 , Nr . 5238 , in Besitz und
Gewähr der Verlafsenschaft ihres Ehe¬
mannes , Friedrich Mayer , Landwirth
von da , eingewiescn . Neckarbischofs¬
heim , den 27 . August 1888 . Der Ge¬
richtsschreiber des Gr . Amtsgerichts :
Grüner .

Q . 105 . 1 - Nr . 13,3M. Tauber -
bischofsheim . Johann Adels
berger von Lauda hat um Einweisung
in den Besitz und die Gewähr des Nach
lasses seiner am 8 . Mai 1888 in Her
detbera verstorbenen Ehefrau , Barbara ,
geb . Schneider, gebeten . Diesem Ge¬
such wird vom Gr . Amtsgericht Hier¬
selbst entsprochen werden , wenn nicht

binnen sechs Wochen
diesseits Einsprache erhoben wird.

Tauberbischofsheim, 25 . August 1888 .
Gcrichtsschreiberei Gr - Amtsgerichts .

Lederte .
Zwangsversteigerung.

P .875 . Gottmadingen .
Liegenschafts - Berstei

3.

4 .

5.

gerung.
Mittwoch de« 12 .

September ds . Js .,
Vormittags 9 Uhr , werden im Rath¬
hause zu Büsingen der Konrad Hel¬
ler VI . Witwe von da die unten er¬
wähnten Liegenschaften der Gemarkung
Büsingen in Folge richterlicher Verfü¬
gung einer öffentlichen Versteigerung
ausgesetzk und als Eigenthum endgiltig
zugeschlagen , wenn wenigstens der
Schätzungspreis erreicht wird.
Beschreibung der Liegenschaften .

1 . Lgb . Nr . 12 : Das Gasthaus mit
Realwirthschaftsgcrechtigkeit zum
Löwen , bestehend in einem zwei¬
stöckigen Wohn- u . Wirtschafts¬
gebäude mit einem gewölbten
Keller und einem Balkenkcller ,
Scheuer u . Stallung , mit Eisen¬
schienen gewölbt, nebst einer Som -
merwirthschaftshalle und gedeckter
Kegelbahn , 12 Ar 33 Mtr . Hos -
raitbe und 22 Ar 77 Mtr . Haus¬
garten und Hälfte Antheil am
Brunnen hinterm Haus : — das
Ganze neben Abraham Rosenthal,
Seligmann I . Weil , August B .
von Ziegler , Veronika Weiß und
Landstraße, Anschlag 16,OM -4t

2 . Lgb . Nr . 4227 : 7 Ar 82 Meter
Reben in Kästen, neben Wilhelm
v . Ow 1- und David v . Ow ,

tax . 200 -4t

Lagb. Nr . 390 : 5 Ar 55 Meter
Acker auf Oberbreitlen , neben
Kleinkinderschule u . Fr . Güntert ,

tax. 180 -4t
Lagb . Nr . 765 : 17 Ar 91 Meter-
Acker auf Untereckingen , neben
David v . Ow und Kirchcnfond,

tax. 250 -4t
Lagb . Nr . 1353 : 7 Ar 64 Meter
Acker allda, neb . Joh . Güntert III .
und Hermann Heller . 80 -4t
Lgb . Nr . 1906 : 7 Ar 3 M . Wies
in der Rathwies , neben Andreas
Güntert u . sich selbst . 120 -4L
Lgb . Nr . 2702 : 10 Ar 77 Meter
Äcker im Espi , neben Weg und
Konrad v . Ow VII . . 70 -4L
Lagb. Nr . 3989 : 6 Ar 33 Meter
Äcker im Haldenacker , neb . Georg
v . Ow . und Frdr . Heller 80 -4L
Lgb . Nr . 553 : 1 Ar 51 M . Acker
in der mittleren Bündt , neben
August Weiß . . . . 40 -4L
Lgb . Nr . 867 : 8 Ar 62 M . Wald
im Rheinhölzlc, neben Bernhard
Wäger u . Frdr . Güntert 80
Lagb. Nr . 3432 : 8 Ar 51 Meter
Reden im Wiesle , neben Kaspar
Güntert und Konrad v . Ow,

tax. 180
Lgb . Nr . 2580: 15 Ar 83 Meter
Äcker hinter Hobel , neb . Gottlieb
v . Ow u . Konrad Heller 2M
Lagb. Nr . 2853 : 5 Är 90 Meter
Äcker im Katzbaum, neben Wilh .
v . Ow u . Heinr . v . Ow 100
Lagb. Nr . 1861 : 9 Ar 44 Meter-
Acker im Schlatt , neben Albert
v . Ow und Konstantin v . Ow ,

tax. 50
Lgb . Nr . 1378 : 13 Ar 36 Meter-
Acker auf Obereckingen , neben
Andreas Güntert und Johann
Wabel Kinder . . . . 170
Lgb . Nr . 523 : 1 Ar 88 M . Acker
in der mittleren Bündt , neben
Alexander v . Ow und Benjamin
v . Ow . 50
Lgb . Nr . 727 : 6 Ar 57 M . Wies
auf der Wieden , neben Jakob v .
Ow und Gemeinde . . 150
Lagb. Nr . 1026 : 7 Ar 97 Meter '
Wald im Rbeinhölzle , neben
Hermann Güntert und Ursula
v . Ow . M
Lgb . Nr . 3779 : 17 Ar 10 Meter ^Äcker im Haldenacker , neb . Gott¬
fried Gagg . 200 -4t
Lgb . Nr . 326 » :

' 2 Ar 93 Meter !
Reben in der Rebhalde , neben ,
Bernhard v . Ow Witwe 50 -4t
Lgb . Nr . 1530 2 : 21 Ar 87 Mtr . !
Wies im Kornzenacker , neb . Gra - !
den und Robert Güntert 300 -4L !
Lgb . Nr . 1531 : 11 Ar 34 Meter !
Wies hinter Hippbühl, neb . Gra - ^
den und Robert Güntert IM -4t -
Lagb . Nr . 675 : 13 Ar 10 Meter !
Wies im untern Bach, neb . Jakob '
Werner und Weg . . 300 -4t !

Gottmadingen , den 25. August 1888 . !
Der Vollstreckungsbeamte: !

Großh . Notar !
C . Hund . !

Strafrechtspflege .
Ladung . !

P .860 .2 . Nr . 24,531 . LIl . 213 . Frei - j
bürg . Melker Wilhelm Svirtz , geb. !
3 . August 1866 in Ottenheim , zuletzt in !
Freiburg iBr . , wird beschuldigt , als !
Wehrpflichtiger in der Absicht, sich dem
Eintritte in den Dienst des stehenden

8.

9,

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

19.

20.

21.

22.

23 .

Heeres oder der Flotte zu entziehen ,
ohne Erlaubniß das Bundesgebiet ver¬
lassen oder nach erreichtem militärpflich¬
tigen Alter sich außerhalb des Bundes¬
gebiets aufgehalten zu haben, —

Vergehen gegen § 140 Abs . 1 Nr . 1
Str .G .B .

Derselbe wird auf
Montag den 15 . Oktober 1888 ,

Vormittags 8Vs Uhr ,
vor die 1 . Strafkammer des Gr . Land¬
gerichtsFreiburg zur Hauptverhandlung
geladen .

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Großh .
Bezirksamte zu Lahr über die der An¬
klage zu Grunde liegenden Thatsachen
ausgestelltenErklärung vcrurtheilt wer¬
den .

Freiburg , den 29 . August 1888.
Großh . Staatsanwaltschaft .

I . V .
vr . Johns .

Bekanntmachung.
P .868 . Sect . III b . 727/323 . Frei¬

burg i/B . Die Oekonomiehandwerker
(Reservisten) Karl Thaler und Her¬
mann Kuhni der 3 . Kompagnie 4.
Westfäl. Infanterie -Regiments Nr . 17,
Erstercr am 4 . Oktober 1859 zu Ditt¬
mannsdorf , Kreis Waldenburg ( Schle¬
sien) , Letzterer am 22 . Juli 1860 zu
Eichsel , Amt Schopfheim (Baden ) ge¬
boren , sind durch das unter dem 17.
August 1888 bestätigte kriegsgerichtliche
Erkcnntniß vom 10 . August 1888 in
eoniunisLism für fahnenflüchtig erklärt
und zu einer Geldbuße von 160 Mark
( Einhundertsechszig Mark ) verurthcilt
worden.

Freiburg HB . , 29 . August 1888 .
Königliches Gericht der 29 . Division.

P .811 .2. Nr . 1996 . Konstanz .
Hofguts -Verpachtung.

Am Samstag dem 15 . September
d. I ., Nachmittags S Uhr , wird in
Folge freiwilligen Rücktritts des bis¬
herigen Pächters das ärarische Richn-
hanserhofgnt , Gemarkung Dettingen ,
auf dem Hofe selbst der Wiederverpach¬
tung auf 15 Jahre — Lichtmeß 1889
bis dahin 1904 — in öffentlicher Stei¬
gerung ausgesctzt werden .

Zu dem Hosgute gehören wohl erhal¬
tene Wohn- und Oekonomiegebäude, ein
laufender Brunnen mit Wasserleitung,10 a Gemüsegärten , 33,7770 b» Aecker
und 17,4570 tia Wiesen und Strculand ,
sowie 47,04 a Hofraithe und Wege, zu¬sammen ein Areal von 51,8044 Va mit
ca . 770 darauf befindlichen , meistens
tragbaren Obstbäumen.

Güteraufscher Wcltin in Allensbach
wird das 2, beziehungsweise l '/r und 3
Stunden von den Marktstädten Kon¬
stanz , Ueberlingen und Radolszell ent¬
fernte Hofgut auf Verlangen vorzcigen ,
während die Pachtbedingungen bei uns
cingesehen werden können . Pachtlieb¬
haber wollen sich mit beglaubigten Ver¬
mögens-, Befähigungs - und Leumunds¬
zeugnissen auswcisen.

Konstanz , den 24 . August 1888.
Großh . Domänenverwaltuna .

O593!8/Gei «cht^ ^ rl «^̂ »?? e»
von 1850 —1872 , wie solche auf alten,
namentl . ausgeschicdenen Akten zahlreich
sich vorfinden. Off . m . Preisangabe er-
beten . Sauer , Bahnhosst. 33 Heidelberg .

Druck und Verlag der G - Braun ' schen Hofbuchdruckerei .
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